
 

 

Fördermittel für die Beseitigung von Hochwasserschäden 
 
Durch das Hochwasserereignis im Jahr 2013 waren auch auf der Deponie Großlöbichau 
Schäden zu verzeichnen. Es kam zu einem Hangrutsch und zu Schäden an der Technik im 
Löschwasserpumpenschacht. Die Beseitigung dieser Schäden wurde durch die EU und den 
Freistaat Thüringen gefördert. Grundlage dafür war die Verwaltungsvorschrift über die 
Verwendung von Mitteln des Solidaritätsfonds der EU (EUSF) zur Bewältigung der durch die 
Hochwasserkatastrophe vom 18. Mai bis 04. Juli 2013 im Freistaat Thüringen entstandenen 
Schäden der öffentlichen Hand. 
 
 
 
 
Fördermittel für den Bau einer Photovoltaikanlage 
 
Auf der rekultivierten Altdeponie errichtete der ZRO 2015 eine Photovoltaikanlage (210 
kWp). Sie dient in Kombination mit dem Bockheizkraftwerk (zur Verstromung des 
Deponiegases) der Deckung des Eigenbedarfes an Strom. Dafür erhielt der ZRO 
Fördermittel aus dem 1000-Dächer-Solar-Programm des Freistaates Thüringen.  
 
 

 
 
 
 


